
 

 

Fortschreibung des Regionalplans 

 

Gesamtfortschreibung 

 

 



Ist – Situation Regionalplan Donau-Wald  

 Einige Teilkapitel sind „in die Jahre gekommen“ 

 

 Fehlende Unterscheidung von Zielen und Grundsätzen 

 

 Anpassung an Landesentwicklungsprogramm 

 

 Fehlende Pflichtkapitel (Art. 21 BayLplG) 

 Sozialwesen 

 Gesundheit 

 Bildung 

 Kultur 
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Stand Regionalplan  

 A I Leitbild  

 Stand 2008 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 

 

 A II Raumstruktur 

 Stand 2008 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung  

 ggf. Festlegungen zu Gebietskategorien 

 

 A III Zentrale Orte 

 Stand 2008 

 Vollständige Überarbeitung erforderlich 
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Stand Regionalplan 

 B I  Freiraum, Natur und Landschaft 

 Stand 2019 

 

 B II Siedlungswesen 

 Stand 2016 

 Diskussion Flächensparen 

 

 B III Energie 

 Stand 2014 

 ggf. Festlegungen zu PV-Freiflächenanlagen 

 ggf. Festlegungen zu Energieleitungen 
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Stand Regionalplan 

 B IV 1  Bodenschätze 

 Stand 2011 

 Einzelprobleme  

 Bedarfsfrage v.a. bei Lehm und Ton  

 Erkundungsprogramm Quarz 

 Konzentrationsgrundsatz <> Abbau außerhalb von VRG und VBG 

 Nachfolgenutzung <> Konversionsfläche 

 

 B IV 2 Wirtschaftsstruktur  

 Stand 2009 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 

 Einzelaspekte (z.B. Clusteroffensive) 
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Stand Regionalplan 

 B IV 3  Industrie und Handwerk 

 Stand 2009 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 

 

 B IV 4 Handel und Dienstleistung 

 Stand 2009 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 

 

 B IV 5 Tourismus 

 Stand 2009 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 
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Stand Regionalplan 

 B IV 6  Land- und Forstwirtschaft 

 Stand 2009 

 Redaktionelle bzw. formelle Überarbeitung 

 

 B X Verkehr 

 Stand 2004 

 Redaktionelle und inhaltliche Überarbeitung 

 Widergabe Ausbaupläne 

 Diskussion ÖPNV, Nahverkehrsräume, Tarifverbünde 
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Stand Regionalplan 

 B XII Wasserwirtschaft  

 Stand 2007 

 Redaktionelle und inhaltliche Überarbeitung 

 Aufhebung Vorranggebiete Hochwasser 

 Festlegung Vorrang- und Vorbehaltsgebiete Trinkwasser 

 Diskussion Polder 

 

 

 Fehlende Pflichtkapitel 

 

   Es gibt viel zu tun ! 
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Grundsätzliche Möglichkeiten zur Fortschreibung 

 Gesamtfortschreibung (Vorbild Region München) 

 

 Neubekanntmachung (redaktionelle Änderungen, um formelle 

Ungereimtheiten zu beseitigen) 

 

 Fortschreibung „Stück für Stück“ 
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Grundsätzliche Möglichkeiten zur Fortschreibung 

 Gesamtfortschreibung  

 Beispiel: Region München 

 Bürgergutachten 

 Arbeitsgruppen 

 Leitbilddiskussion 

 

 Vorteil: Regionalplan aus einem Guss 

 

 Nachteil: erheblicher Aufwand, Koordination Fachbeiträge 

 

10 



Grundsätzliche Möglichkeiten zur Fortschreibung 

 Neubekanntmachung 

 

 Vorteil: geht schnell und macht keinen großen Aufwand 

 

 Nachteil: keine Weiterentwicklung, Regionalplan bleibt „veraltet“ 
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Grundsätzliche Möglichkeiten zur Fortschreibung 

 Fortschreibung „Stück für Stück“ 

 

 Vorteil: inhaltliche und zeitliche Schwerpunktsetzung möglich 

 

 Nachteil: „Stückwerk“ <> räumliche Gesamtplanung 
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Vorschlag für die weitere Fortschreibung des Regionalplans 

 Priorisierung bei der Fortschreibung „Stück für Stück“ 

 

 1. Fortschreibung Wasserwirtschaft vorantreiben 

 

 Parallel dazu Einzelprobleme lösen und redaktionelle 

Überarbeitung und Neugliederung angehen 

 

 2. Überfachlichen Teil mit Zentralen Orten angehen  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 
 

 


